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Einleitung 

Die Erforschung von Informationsverarbeitungsprozessen hinsichtlich mannschaftstakti-
scher Verhaltensweisen im Fußball ist schwierig. Me ist werden diese Mannschaftstaktiken 
mittels Videoanalysen interpretiert und an generell en taktischen Verhaltensmustern orien-
tiert (Garganta, 2009). Mit Bezug zur experimentell en Erfassung bewegungsrelevanter 
Gedächtnisinhalte (Schack, 2010) wird in dieser Stu die die expertisebedingte Repräsenta-
tion globaler mannschaftstaktischer Verhaltensweisen im Langzeitgedächtnis untersucht.  

Methode 

Vpn (N=64) bewerteten ohne Zeitdruck zwölf unterschiedlic he Spielkonstellationen (jeweils 
drei zum Umschalten in die Defensive, Pressing, Kon ter und Spielverlagerung) visualisiert 
als Taktiktafelabbildung, in einem sukzessiven Mengenaufteilungsverfahren hinsichtlich 
ihrer Ähnlichkeit. Die Entscheidungen informierten über die Proximität zwischen einzelnen 
Konzepten und formten die Basis für eine Clusterana lyse (unweighted average-linkage) 
mit anschließendem strukturellem Homogenitätstest ( Invarianzanalyse). Dieser ist positiv 
zu bewerten, wenn λ > λkrit = .68.  

Ergebnisse 

Spieler eines 4. Liga Herrenteams (n=20, MFußballerf=14.6 ± 6.7 Jahre)  besitzen eine funktional 
gegliederte Repräsentationsstruktur hinsichtlich aller vier Mannschaftstaktiken (p=.01, 
λ=1.0). Spielerinnen eines 1.Liga Damenteams (n=22, MFußballerf=15.0 ± 4.2 Jahre)  weisen 
aufgrund anderer Aktivitätsmuster lediglich eine Un terscheidung in Offensiv- und Defensiv-
taktiken auf (p=.01, λ=.42). Eine Novizengruppe (nDamen=7, nHerren=15, MFußballerf=6.7 ± 6.1 Jahre)  
weist einen ähnlichen Befund auf und unterscheidet ebenfalls nur in offensive und defen-
sive Mannschaftstaktiken (p=.01, λ=.42).  

Diskussion 

Dieser Unterschungsansatz misst die kognitive Reprä sentationsstruktur funktional bedeut-
samer Mannschaftstaktiken im Fußball und erlaubt di e individuelle Darstellung eines 
Netzwerks entsprechender Spielkonstellationen. Es können individuelle aktivitäts- und ex-
pertiseabhängige Unterschiede der kognitiven Repräsentation von Mannschaftstaktiken im 
Fußball identifiziert und bewertet werden. Offen bl eibt, welche Art spezifischen Taktiktrai-
nings die Repräsentationsstruktur gezielt beeinflusst.  
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